
ABENSBERG.HöhereWeihen gibt es für
die U15-Judoka in Deutschland nicht
mehr: Der TSV Abensberg gewann in
Mainburg bei den süddeutschen Ein-
zel-Titelkämpfen drei Goldmedaillen.
Die beiden Mädels Jule Ziegler und
Raffaela Igl sowie BenHoward sind die
neuen Meister. Kevin Abeltshauser
holte sich Silber ab.

Jeweils drei Athleten bei Jungs und
Mädchen hatten sich vom TSV für
Mainburg qualifiziert. Eine Überra-
schung glückte Ben Howard, der erst
im Premierenjahr der U15 steht. Er ge-
wann den Titel bis 34 kg. Er lag in je-
dem seiner Kämpfe mit kleinen Wer-
tungen vorne und hielt diese klug
über die volle Kampfzeit. Im Finale
konnte er sich dann ebenfalls durch-
setzen und belohnte sichmit der Gold-
medaille.

Jule Ziegler
wurde in der
36 kg-Klasse ihrer
Favoritenrolle gerecht

und bezwang
alle Kontra-

hentinnen vorzeitig. Damit heißt die
neue Süddeutsche Meisterin Jule Zieg-
ler. Beachtenswert ist auch bei ihr,
dass sie noch dem jüngsten Jahrgang
dieser Altersklasse angehört.

Den dritten Titel sicherte sich Raf-
faela Igl in der Klasse über 63 kg. Wie
schon im Vorjahr gab sie dabei keine
einzigeWertung ab und siegte in allen
Kämpfen vorzeitig. Die Abensbergerin
war der Konkurrenz in allen Belangen
überlegen.

Silber erkämpfte sich Kevin Abelts-
hauser in der Klasse bis 46 kg. Er be-
zwang seine Vorrundengegner mit se-
henswerten Techniken und musste
sich nur im Finale seinem bayerischen
Kaderkollegen Konstantin Filatov ge-
schlagen geben. Einen guten fünften
Platz erkämpfte sich Jasmin Lochen in
der Klasse bis 44 kg. Nach einer Auf-
taktniederlage steigerte sie sich und
kämpfte sich bis in das kleine Finale
vor. Hier verlor sie leider durch eine
Fußtechnik ihrer Gegnerin. Im
Schwergewicht startete für den TSV

Abensberg Michael Weber. Nach
zwei Siegen musste er sich zwei

Mal geschlagen und schied da-
mit aus.

Mit drei Titeln kann
der Abensberger Nach-
wuchs positiv in die Zu-
kunft blicken.

Trio steht ganz oben
WEIHENTSVAbensberg stellt
drei Süddeutsche Judo-Meis-
ter in der U15.

Raffaela Igl (r.) gewann sou-
verän die Goldmedaille. Foto: Archiv

KELHEIM/MAINBURG. Die Bezirksliga-
Handballer des ATSV Kelheim haben
ihren ersten Saisonsieg in der Tasche.
Mit 42:14 (21:7) überfuhren die Kreis-
städter „daheim“ in Bad Abbach den
TB Roding. Der TSVMainburg sicherte
sich mit 24:22 (13:9) auswärts bei TuS
Pfarrkirchen in der Bezirksoberliga
Altbayern ebenfalls einen Erfolg.

Nach den beiden Auftaktniederla-
gen stand Kelheim gegen die Gäste un-
ter Druck. Die Mannschaft von Trai-
ner Matthias Prudil ging das Spiel sehr
konzentriert an. Mit einer gut stehen-
den Abwehr zwang man den Gegner
zu unvorbereiteten Abschlüssen. Mit
schnellen Toren aus den Tempogegen-
stößen setzten sich die Kelheimer ab.

Wer dachte, dass der ATSV nach
dem deutlichen Vorsprung zur Pause
(21:7) das Spiel nur noch über die Zeit
bringen wollte, irrte sich. Die Kel-
heimer ließen nicht nach und blieben
bis zum Schlusspfiff torhungrig. Am
Sonntag erwartet den ATSV mit der

ungeschlagenen HSG Naabtal eine
deutlich schwerere Aufgabe.

Die Mainburger hatten gegen Pfarr-
kirchen mit harten Bandagen zu
kämpfen, nicht nur sportlichen. Mari-
us May bekam in der Anfangsphase ei-
nen Faustschlag in den Magen, die Zu-
schauer pöbelten Spieler und Schiris
an. Die Hallertauer antwortetenmit ei-
ner Vier-Tore-Führung zur Pause, die
bei 20:19 in Gefahr geriet. Dann zog
der TSV auf vier Tore davon und spiel-
te den Sieg locker über die Zeit.
ATSV-TORE: Marius Lüthi (9), Alexander Federmann (8),
Udo Breunig (6), Andreas Bergemann (5), ChristianMüller
(5/3), Christoph Röhrl (4), Lukas Burggraf, Dominik
Schafnitzl (je 2), Thorsten Reichel (1).
TSV-TORE: Thomas Voves (9/2), Marius May (6), Jan
Klaus (4), Lukas Schmargendorf (3), Alex Rieder, Tobias
Spenger (je 1).

ERFOLGEATSVKelheim feiert
Kantersieg. TSVMainburg
gewinnt auswärts.

DieHandballer jubeln

Michael Rappl hielt viel. Foto: Archiv

MITTERFECKING. Fußball-A-Klassist SC
Mitterfecking arbeitet nach der Tren-
nung von Spielertrainer Thomas Rie-
der (MZ berichtete)mit einer Interims-
lösung bis zur Winterpause weiter.
Der 36-jährige Thomas Eimer über-
nimmt vorerst das Traineramt. Der
Spieler der Mitterfeckinger hatte eine
ähnliche Rolle schon vor gut einem
Jahr ausgeübt, als der damalige Coach
Benedikt Sedlmaier den SC verließ.

„Wir wollen in der Trainersuche
nichts überstürzen. Thomas Eimer
kennt die Mannschaft und wird einen
guten Jobmachen“, sagt Abteilungslei-
ter Reiner Bittner. Zum Einstand holte
der neue Betreuer mit seiner Elf gegen
die SpVggWeltenburg ein Remis (1:1).
Vom bisherigen Spielertrainer Rieder
(25) habeman sich einvernehmlich ge-
trennt, ergänzt Bittner. Kandidaten für
eine Neubesetzung werde man nun
nach und nach abklappern. „Wir ha-
ben einige auf demZettel.“ (mar)

Spielermacht
auf Trainer
BETREUERMitterfecking setzt
auf Interimslösung.
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL
A-Klasse Nord, Statistik: FC Leibersdorf II –
TSV Volkenschwand 1:0 ((1:0)). Tor: 1:0 Stefan
Galster (10.); Zuschauer: 150; Schiedsrichter
Christian Reimann (TSV Rohr).
TSV Schierling II – TSV Rottenburg II 4:1
(2:0)). Tore: :1:0 und 3:0 Daniel Mietzner (20.,
52.), 2:0 Christoph Zeller (42.), 3:1 Tobias Stad-
ler (53.). 4:1 Mergim Zekolli (58., Foulelfmeter);
Zuschauer: 30; Schiedsrichter: Maximilian
Hahn (TV Geiselhöring).
ATSV Kelheim II – FC Kelheim 4:2 (1:1). Tore:
1:0 Daniel Ziegler (43.), 1:1 und 1:2 Ömer Kal-
parslan (45., 72.), 2:2 Oliver Patton (83.), 3:2
Sebastian Dangl (87.), 4:2 Christoph Pfreintner
(90.); Zuschauer: 80; Schiedsrichter: Hayrettin
Arkan (TSV Rudelzhausen).
TSV Ergoldsbach II – TSV Neustadt II 3:2
(2:1). Tore: 0:1 Anton Plattner (13.), 1:1 und 3:2
Dominik Bachhofer ((30., 62.)), 2:1 Tom Reichl
((33.)), 2:2 Mirko Busch ((48.)); besondere Vor-
kommnisse: Gelb-rote Karte für Andreas Kam-
merer (68., Neustadt II); Zuschauer: 30;
Schiedsrichter: Willi Kühner (SV Kläham).
SV Lengfeld II – SV Ettenkofen II 2:3 (1:0).
Tore: 1:0 Norman Diekelmann (40.), 1:1, 1:2 und
1:3 Johann Endler ((48, Elfmeter, 50., 67.)), 2:3
Patrick Wein ((71.)); Zuschauer: 30; Schiedsrich-
ter: Özkan Koc ((SC Kelheim)).

A-KLASSE NORD

Leibersdorf II (N) – Volkenschwand 1:0
Schierling II (A) – Rottenburg II 4:1
Ergoldsbach II – Neustadt/Donau II 3:2
Lengfeld II – Ettenkofen II (N) 2:3
ATSV Kelheim II – FC Kelheim 4:2
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SV Ettenkofen II (N) 11 8 2 1 27:9 26
2. TSV Ergoldsbach II 11 8 2 1 29:12 26
3. ATSV Kelheim II 11 7 3 1 30:15 24
4. Neustadt/Donau II 11 7 0 4 28:18 21
5. SV Puttenhausen ((A)) 11 6 2 3 23:16 20
6. TV Schierling II (A) 11 5 2 4 22:19 17
7. FC Leibersdorf II ((N)) 11 4 3 4 14:17 15
8. TSV Rohr 11 5 0 6 23:28 15
9. FC Kelheim 10 3 0 7 19:29 9

10. TSV Volkenschwand 11 1 3 7 9:22 6
11. SV Lengfeld II 11 1 3 7 12:27 6
12. Rottenburg II 10 0 0 10 6:30 0

KREISKLASSE LAABER - RESERVE

Postau II – Attenhofen II X:0 gewert.
Sallach II – Walkertshofen II 7:1
Pfeffenhausen II – Hohenthann II 1:4
Pfaffenberg II – Wallkofen II 5:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. FC Mainburgg II 10 9 0 1 32:8 27
2. TSV Pfaffenberg II 10 7 1 2 34:18 22
3. SV Sallach II 10 6 3 1 40:22 21
4. SC Postau II 9 6 1 2 20:12 19
5. SV Oberglaim II 9 5 2 2 32:12 17
6. Pfeffenhausen II 10 4 1 5 22:14 13
7. Sandelzhausen II 10 3 1 6 17:23 10
8. FC Hohenthann II 10 3 1 6 15:38 10
9. FCWalkertshofen II 10 3 0 7 27:30 9

10. SVWallkofen II 10 2 2 6 19:36 8
11. SV Attenhofen II 10 0 0 10 3:48 0

KREISKLASSE KELHEIM - RESERVE

Ihrlerstein II – Kelheimwinzer II 3:0
Sandharlanden II – Laimerstadt II 0:3
Thaldorf II – Abensberg III 0:5
Kelheim II – Kirchdorf II 0:4
Bad Gögging II – Niederleierndorf II 1:2
Saal/Donau II – Hienheim II X:0 gewert.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Abensberg III 12 10 1 1 32:11 31

2. SV Ihrlerstein II 11 10 0 1 42:11 30
3. FC Laimerstadt II 11 7 1 3 33:16 22
4. SV Saal/Donau II 11 6 1 4 22:13 19
5. SC Kirchdorf II 11 6 1 4 24:18 19
6. TSV Bad Gögging II 11 5 1 5 16:12 16
7. FSV Sandharlanden II 11 5 1 5 18:16 16
8. Niederleierndorf II 11 4 3 4 14:14 15
9. SC Thaldorf II 11 4 1 6 28:31 13

10. SV Kelheimwinzer II 11 4 1 6 13:21 13
11. Herrngiersdorf II 11 3 1 7 13:22 10
12. SC Kelheim II 11 1 2 8 13:21 5
13. Hadr. Hienheim II 11 0 0 11 2:64 0

A-KLASSE HALLERTAU - RESERVE

Hornbach II – Bruckberg II 2:1
Oberhatzkofen II – Weihmichl II 2:5
Meilenhofen II – Obersüßbach II 0:2
Elsendorf II – Pattendorf II 0:5
Siegenburg/Train II – Wildenberg II 8:0
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. Obersüßbach II 11 11 0 0 45:5 33
2. SCWeihmichl II 11 6 3 2 36:11 21
3. SV Hornbach II 11 6 2 3 33:22 20
4. TVMeilenhofen II 12 5 4 3 24:22 19
5. Siegenburg/Train II 11 5 1 5 33:21 16
6. TSV Elsendorf II 11 5 1 5 24:23 16
7. TSVWildenberg II 11 4 1 6 17:29 13
8. Schmatzhausen II 10 2 6 2 12:11 12
9. SC Bruckbergg II 10 2 4 4 13:20 10

10. SV Pattendorf II 11 1 2 8 18:29 5
11. SV Oberhatzkofen II 11 0 2 9 8:70 2

A-KLASSE KELHEIM - RESERVE

Kapfelberg II – Offenstetten II 4:0
Mitterfecking II – Weltenburg II 1:3
Teugn II – Schwaig II 0:4
Großmuß II – Adlhausen II/Langq. II 3:1
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SV Schwaig II 11 8 3 0 31:12 27
2. SpVgg Kapfelberg II 10 6 2 2 23:18 20
3. Spfr. Essing II 9 6 1 2 34:11 19
4. FC Teugn II 11 5 3 3 22:19 18
5. SV Großmuß II 11 5 2 4 29:28 17
6. Adlhausen II/Langq. II 11 4 0 7 14:18 12
7. SVMühlhausen II 10 3 1 6 22:30 10
8. SC Mitterfecking II 10 3 0 7 22:32 9
9. TSV Offenstetten II 10 2 2 6 22:35 8

10. SpVgg Weltenburg II 11 2 2 7 13:29 8

DAMEN BEZIRKSLIGA WEST

Saal – Alburg 1:1
Pankofen – Kläham/Obererg. 3:1
Mariakirchen – Siegenburg 2:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. TSV Siegenburg 6 6 0 0 25:11 18
2. FC Alburg 7 5 1 1 22:11 16
3. SV Pankofen 7 4 0 3 15:11 12
4. FC Ergolding II 5 2 1 2 5:14 7
5. SV Neufraunhofen 6 2 0 4 12:14 6
6. Kläham/Obererg. 7 2 0 5 12:18 6
7. SV Saal 5 1 2 2 5:9 5
8. FC Mariakirchen 7 0 2 5 9:17 2

DAMEN KREISLIGA WEST

Vilslern II – Loiching 2:3
Geratskirchen II – Siegenburg II verlegt
Altheim – Kirchdorf 0:4
Kronwinkl – Herrngiersdorf 1:3
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

1. SC Kirchdorf 7 6 1 0 23:4 19
2. TV Aiglsbach 7 4 1 2 22:16 13
3. TSV Herrngiersdorf 8 4 1 3 19:17 13
4. Geratskirchen II 6 3 2 1 14:8 11
5. TSV Vilslern II 7 2 2 3 22:16 8
6. SpVgg Loiching 6 2 2 2 11:15 8
7. TSV Siegenburg II 5 1 1 3 10:14 4
8. SV Altheim 7 1 1 5 6:27 4
9. TSV Kronwinkl 5 0 1 4 6:16 1

KELHEIM/MÜNCHEN. Der Deutsche
Luftpistolen-Meister SV Kelheim-
Gmünd hält sich auch in der laufen-
den Saison in der Bundesliga-Gruppe
Süd unter den Spitzenteams. In der
Landeshauptstadt quittierten die stark
ersatzgeschwächten Kreisstädter, die
in ihrer Personalnot einen Grippe er-
krankten Athleten aufboten, zwar ge-
gen den Mitfavoriten HSG München
ein 2:3, aber tags darauf glückte ein 3:2
gegen SVWaldkirch. In der Tabelle lie-
gen nun sieben Mannschaften mit je
6:2 Zählern gleichauf an der Spitze.

Die Top-Ausländer Damir Mikec
und Tomoyuki Matsuda waren ver-
hindert,Manuel Heilgemeier und Tho-
mas Piechazcek besuchten einen Lehr-
gang, Monika Karsch pausiert – mit
diesen Lücken im Aufgebot trat
Gmünd seine Reise nach München an.
Dass Kelheim überhaupt konkurrenz-
fähig war, verdankte die Truppe den

„Aushilfen“ Michael Bittner und Tho-
mas Karsch, die vom zweiten Team
hoch rückten, sowie dem Tschechen
Jindrich Dubovy, der sein Debüt gab.
„Bittner hätte eigentlich im Bett blei-
ben müssen. Er war richtig krank“,
sagt Teammanager Florian Markl. Zu
allem Überdruss hatte der eilig ange-
reiste Christoph Schultheiß seine
Schießbrille vergessen.

Trotz der ungünstigen Vorzeichen
hätten die Kelheimer gegen München
fast eine Überraschung geliefert. Phil-
ipp Grimm (384:379 Ringe) auf Stand
eins hielt die frühere Gmünderin
Munkhbayar Dorjsuren nieder. Dubo-
vy (382:376) feierte gegen Thomas Hei-
der einen guten Einstand. „Mir haben
bei den ersten Schüssen die Knie gezit-
tert“, gestand er. Vor lauter Aufregung
war er auch einen Tag zu früh ange-
reist und nächtigte bei Florian Markl.

Leider konnte der Deutsche Meister
auf den Ständen drei bis fünf nicht
mehr punkten – was an überragenden
Gegnern lag. Die Bulgarin Antoaneta
Boneva (387:373 gegen Schultheiß)
undArbenKucana (386:379 gegen Bitt-
ner) trafen nach Belieben. Karsch (372:
375) fehlten gegen Andreas Heise nur
drei Ringe.

Die erste Saisonniederlage war zu
verschmerzen. „München ist ein hei-
ßer Titelkandidat“, so Teamchef
Markl. Eine Überraschung glückte
Gmünd gegen Waldkirch, das bis da-
hin alles gewonnen hatte. Grimm
(377:376) besiegte den Junioren-Welt-
meister Alexander Kindig, dem in
Führung liegend am Ende die Nerven
völlig versagten. Dubovy (376:383)
blieb eher blass, was er mit den Wor-
ten „It’s a shame“ kommentierte.
Schultheiß (367:364) hatte trotz
Schwächen ein noch schwächeren
Gegner. Dafür schüttelte Bittner (385:
377) seine Grippesymptome ab.
Karsch (373:383) durfte ohne Folgewir-
kungen verlieren.

„Wir hatten gegen Waldkirch auch
Glück, aber das hat sich die Rumpf-
truppe schwer erarbeitet“, sagt Markl.
Die nächsten Kämpfe werde man in
Bestbesetzung bestreiten – auch der ja-
panische Doppel-Weltmeister Matsu-
da soll bald zumZug kommen.

Trotz zitternderKnieund
Grippe trifft derMeister
RUMPFTRUPPEGmünd streicht
in der Luftpistolen-Bundesli-
ga ersatzgeschwächt einen
weiteren Sieg ein. Das Bay-
ern-Derby gegenMünchen
geht knapp verloren.
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VONMARTIN RUTRECHT

Michael Bittner trat mit Grippe zu den Bundesliga-Einsätzen an und glänzte mit 385 Ringen. Foto: Archiv
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ENGE LIGA

➤ Tabelle: In der Bundesliga-Gruppe
Südmit zwölf Teams ist keineMann-
schaft mehr ungeschlagen. Sieben Ver-
eine weisen 6:2 Punkte aus und sind nur
durch die Einzelresultate getrennt.
➤ Ausblick: Der Tabellendritte Kelheim
hat wie seine Rivalen noch sieben Kämp-
fe. Ein Platz unter den Top Vier bedeutet
den Einzug in die Endrunde.
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